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Sehr geehrte Damen und Herren,

wie bere i ts  be i  der  Jahreshauptversammlung am 16.  oktober
1992 angekündigt kann ich rhnen von der Einweihung eines
Kar l -Le isner-Hauses her ichten.
rn den Reihen des schönstat t -pr iesterbundes,  e inem der  v ier
von P.  Josef  Kentenich gegründeten pr iestergemeinschaf ten,
wi rd das Andenken an Kar l  Le isner  se i t  Jahren lebendiq erhal -
len,  se ine verehrung geförder t  und d ie Anl iegen der  Gemein-
schaf t  se iner  Fürb i t te  anver t raut .  An n.ehreren s€ l len in
der  Mar ienau,  dem Pr iesterhaus unserer  Gemeinschaf t  f indet
s ich e in Bi ld  Kar l  Le isners und e ines der  Gastz immer is t  nach
ihm benannt ,  so wie auch a l le  anderen Zimmer den Name e iner
Persön l ichke i t  t ragen,  d ie
f i n d e n .

besonders verehrungswürdig

Nunmehr wurde e in wei teres Haus,  das zur  Mar ieäu gehör t ,  sanier t
und erwei ter t .  Es handel te  s ich um ein Gebäude,  das für  d ie
I t Iäschere i ,  a1s Notunterkunf t ,  a ls  Gerätehaus u.ä.m.  genutzt
wurde. Nach der großzügigen umbaumaßnahme steht es nun für
zwei  Pr iester  zur  ver fügung,  d ie  ' rzor  kurzem emer j_t ier t  s ind,
doch nunmehr wichtige Aufgaben für unsere Gemeinschaft über-
nehmen können, zumal ein t4itbruder, der lange Zeit von seinem
Bischof  für  unsere Gemej-nschaf t  f re igeste l l t  war ,  wieder  e ine
Aufgabe in seiner Diözese übernehmen mußte.
Die beiden Mitbrüder haben den vornamen Karl und Heinrich.
Bei der Suche nach einen Namen für das Haus war scherzhaft zu-
nächst  der  vorschrag "Kar l -Heinr ich-Haus"  gemacht  worden.
Andererseits stand auch die Benennung nach dem Pallot inerpater
Franz Rein isch auf  der  Tagesordnung.  Er  wurde am 21.  8 .  11942
in Berl in zum Tode verurtei l t ,  i^rei l  er den Fahneneid auf Hit1er
verweigert hatte. Gedacht wri0e auch an p. A1bert Eise, der am
3.  Sept .  1942 in  Dachau starb.  Doch dann f ie l  d ie  Entscheidung:
Kar l -Le isner-Haus.  E ines der  Gründ.e:  Er  war  Diözesanpr lester .
Nun fand die Einweihung am 26. oktober statt.  Als Einstimmung
berichtete ich an Hand einer Dia-Serie über das Leben und l i l i rken
Kar1s, Dann fand unter Betei l igung von etwa zwanzig Mitbrüdern
und der künft igen Hausbewohner die Vüeihe satt. Unser Landeskurat
Dompfarrer Franzv'Ialdraff ,  Rottenburg, führte Ej_niges aus zur
Baug'eschj -chte.  Dann nahm der  vors i tzende des e.V.  schönstat t -
Prieste_rbund Pf_qlte^r_ Bruno Hoss die Wfihe vor. ldöge reicher
Segen,davon ausgehen
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